
Werkstatt Solidarität Dortmund gemeinnützige GmbH 

Die Werkstatt Solidarität Dortmund gemeinnützige GmbH bietet seit 2003 in Dortmund 

ambulante erzieherische Hilfe in unterschiedlichen Formen an. Angefangen bei einem 

Familien unterstützenden Dienst, über die klassischen ambulanten Hilfeformen, 

Sozialpädagogische Familienhilfe, Erziehungsbeistandschaft und Intensive 

sozialpädagogische Einzelbetreuung bis hin zu aufsuchenden therapeutischen Angeboten. 

Zur Zeit werden in den unterschiedlichen Angebotsformen ca. 220 Familien im gesamten 

Dortmunder Stadtgebiet betreut. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind sämtlich 

festangestellt. In enger Zusammenarbeit mit dem Jugendamt der Stadt Dortmund wurden 

Qualitätsstandards entwickelt, die in Verbindung mit internen Beratungsprozessen und der 

Hinzuziehung externer Supervisoren für hohe fachliche Standards und zumeist erfolgreiche 

Hilfeverläufe sorgen. Aus dem Arbeitsfeld heraus werden mehrere Projekte angeboten, 

unter anderem ein Elterncafe und ein Kompetenztraining für Eltern, die bereits betreut 

werden. 

Seit dem Jahr 2009 betreibt die Werkstatt Solidarität Dortmund gemeinnützige GmbH eine 

stationäre Jugendhilfeeinrichtung für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in der 

Dortmunder Nordstadt. In der Einrichtung werden 20 Plätze für junge zum Teil 

schwersttraumatisierte Menschen vorgehalten, sie beinhaltet zudem zwei Trainings-

appartements. Angegliedert ist eine mobile Betreuung in kleinen Wohnungen mit 10 Plätzen 

mit Verselbständigungsauftrag. Zudem bietet die Werkstatt Solidarität Dortmund 

gemeinnützige GmbH eine mobile Mutter/Vater – Kind Betreuung an, hier können 6 Plätze 

belegt werden.  

In Dortmund ist die  Werkstatt Solidarität Dortmund gemeinnützige GmbH in allen 

relevanten Gremien der Jugendhilfe vertreten und  beteiligt sich aktiv an den neuesten 

Entwicklungen. 

Die  Werkstatt Solidarität Dortmund gemeinnützige GmbH ist Mitglied im Paritätischen 

Wohlfahrtsverband und auf diesem Weg in den jugendpolitischen Diskurs in der Kommune 

und im Land NRW eingebunden. 


